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Wieder ein neues LIFE+ Projekt: 
„Flusslebensraum Mostviertel – Wachau“ 

 

 
 

Nach den erfolgreichen LIFE-Natur 
Vorhaben „Lebensraum Huchen“ (1999-
2004), „Wachau“ (2003-2008) und 
„Vernetzung Donau-Ybbs“ (2004-2009) 
wurden kürzlich von der EU-Kommission 
neuerlich zwei niederösterreichische 
LIFE+ Projektanträge genehmigt: 
„Traisen“ und „Mostviertel-Wachau“ sind 
die Kurzbezeichnungen jener Gewässer-
Renaturierungsvorhaben, die in den 
nächsten Jahren mit Hilfe des EU-
Förderprogramms LIFE-Natur und 
zahlreicher österreichischer Projektpartner 
umgesetzt werden können. Knapp nach 
Belgien, die ebenfalls ihren national 
zugeordneten LIFE-Finanzrahmen verdrei-
facht haben, liegt Österreich damit an der 
Spitze der EU 27, was die Ausschöpfung 
der LIFE-Naturschutzmittel betrifft. 
 
Welche Ziele verfolgt das neue LIFE-
Projekt?  
Wie schon bei den früheren Vorhaben geht 
es um die Verbesserung der Fließgewässer- 

Lebensräume und angrenzender Habitate, 
um den Erhaltungszustand der betroffenen 
Lebensgemeinschaften zu verbessern. An 
der Donau in der Wachau sind drei 
Maßnahmen geplant: Die Verlängerung 
der bereits im LIFE-Projekt Wachau 
realisierten Nebenarm-Anbindung bei 
Grimsing flussaufwärts bis Schallemmers-
dorf, die Sanierung und funktionstüchtige 
Anbindung des Altarmsystems zwischen 
Schönbühel und Aggsbach Dorf sowie die 
unterstromige Verbindung des kleinen 
Ausstandes „Frauengärten“ oberhalb von 
Dürnstein.  
 
Ein weiterer Projektschwerpunkt 
beschäftigt sich mit dem Unterlauf und der 
Mündung der Pielach. Dabei soll ein neu 
errichtetes Mündungsdelta und ein 
fischpassierbarer Aufstieg in den Lateiner 
Altarm die fischökologischen Verhältnisse 
dieses für das Laichgeschehen wichtigen 
Donau-Nebenflusses spürbar verbessern. 
Begleitende Au- und Hangwälder sollen 
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nutzungsfrei gestellt und als 
Naturschutzgebiet „Steinwand“ eingerich-
tet werden. Flussaufwärts gibt es 
rechtsufrig bei Spielberg noch einen groß-
flächigen Auwiesenkomplex mit 
eingestreuten Altbaumbeständen, der als 
Weidegebiet extensiviert und erhalten 
werden soll. Damit kann ein durch-
gehender, ökologisch hochwertiger 
Flusskorridor vom Naturschutzgebiet 
„Ofenloch-Neubacher Au“ in Loosdorf bis 
zur Pielach-Mündung in Melk geschaffen 
werden. 
 

 
Donau mit Nebenarm bei Grimsing. Foto: M. 
Haslinger 
 
Besonders erfreulich ist auch der Umstand, 
dass mit der Ybbs im Raum Amstetten ein 
weiterer großer Voralpenfluss mit 
bedeutendem Renaturierungspotential 
erstmals in einem LIFE-Projekt 
Berücksichtigung fand. Eine 
Fischwanderhilfe beim Kraftwerk 
Greinsfurth, ein Nebenarm bei 
Hausmening und zwei großflächige 
Aufweitungen mit neu zu schaffenden 
Furkationszonen beim Ybbsknie Amstetten 

und bei Winklarn sind an der Ybbs 
geplant. 
 
Die Gesamtkosten des LIFE+ Projektes 
„Mostviertel-Wachau“ betragen 6,7 
Millionen Euro. Projektträger ist die 
Abteilung Wasserbau der NÖ 
Landesregierung, das Vorhaben beginnt 
am 1.1.2009 und endet am 30.6.2014. 
Wichtige Projektpartner sind NÖ 
Bundeswasserbauverwaltung, via donau, 
Stadtwerke Amstetten, Stadtgemeinde 
Amstetten, NÖ Landesfischereiverband, 
NÖ Landschaftsfonds und das BMLFUW. 
Auch unser Verein LANIUS ist wieder mit 
von der Partie und wird – besonders am 
Pielachunterlauf – neu erworbene Grund-
flächen naturschutzfachlich betreuen und 
pflegen. 
 

Dr. Erhard Kraus 
 
 

Das LIFE Natur-Projekt Wachau 
ist zu Ende 
 
Nach 5 jähriger Laufzeit ist das umfang-
reiche LIFE Wachau-Projekt weitgehend 
abgeschlossen. 15 kg doppelseitig 
bedruckte Endberichte, Reports zum 
Monitoring und Projektdokumentationen 
wurden Anfang September nach Brüssel 
abgeschickt. In einer ersten Reaktion 
gratulierte die Kommission zum Projekt-
erfolg. Die Kontrolle und Abnahme durch 
die EU wird wahrscheinlich noch einige 
Monate dauern. Bis auf den 
„Trockenrasenteil“ wurden die hochge-
steckten Ziele erreicht.  
 
Projektergebnisse: 
⇒ 24 Schotterbänke und –inseln hat der 

Projektpartner via donau geschüttet. 
⇒ 6 km neue Donaunebenarme wurden 

in Rossatz, Aggsbach und Grimsing 
geschaffen bzw. revitalisiert und 
dadurch ca. 18 ha Flusslandschaft 
ökologisch aufgewertet. 

⇒ Fast 20 ha Trockenrasen und Wiesen 
sowie 17 ha Auflächen wurden 
angekauft. 
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